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Ausgangslage und Zielsetzung:
Das Verbundprojekt „Verwaltungsschale für den Leitungssatz“ (VWS4LS) hatte zum Ziel, einen interoperablen digitalen Zwilling (Verwaltungsschale, VWS) für Entwicklung, Produktion und Montage von Leitungssätzen in der Automobilindustrie zu entwickeln und unternehmensübergreifend zu implementieren. Anknüpfungspunkt war der Stand der Forschung zu digitalen Verwaltungsschalen und der bestehende KKS-Produktkatalog. 
Ablauf des Vorhabens:
Die für KKS maßgeblichen Projektbereiche wurden ab Dezember 2021 in den vier zentralen Teilprojekten TP1, TP3, TP5 und TP12 umgesetzt. Im Jahr 2024 wurde eine genehmigte Verlängerung der Projektlaufzeit bis zum 30.06.2025 beschlossen, um die Integration der Typ-Verwaltungsschalen weiter zu intensivieren und offene Herausforderungen bei deren praktischer Anwendung in den Unternehmensprozessen gezielt anzugehen. 
Wesentliche Ergebnisse und Zusammenarbeit: 
· Erarbeitung eines detaillierten Informationsmodells zur Leitungssatzbeschreibung auf Basis der Verwaltungsschale.
· Aufbau und Standardisierung eines digitalen Produktkatalogs auf Basis maschinenlesbarer Verwaltungsschalen (u.a. im JSON-Format).
· Entwicklung praxistauglicher Regeln zur Erstellung und Integration von Typ-Verwaltungsschalen.
· Förderung der Interoperabilität von Produktdaten für die gesamte Wertschöpfungskette.
Das Konsortium arbeitete eng mit den Partnern Coroplast, Komax und ARENA 2036 zusammen.
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